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Die neuen Richtlinien des Robert Koch-
Institutes (RKI) treffen alle sehr hart. Be-
sonders der Zahnarzt ist gezwungen,sich auf
diese Richtlinien einzustellen.

Gerade bei der Versorgung der Behand-
lungseinheiten mit Frischwasser sind die
Reglementierungen entsprechend streng.

Auszug aus den RKI-Richtlinien 
„In Dentaleinheiten darf gem.§3 TrinkwV

nur Wasser eingespeist werden,das den An-
forderungen dieser Verordnung entspricht.
Auch bei Einhaltung dieses Standards wer-
den die Wasser führenden Systeme (zum
Beispiel für Übertragungsinstrumente,
Mehrfunktionsspritzen,Ultraschall zur Zahn-
reinigung, Mundspülungen) häufig durch
unterschiedliche Mikroorganismen besie-
delt [16, 122, 123, 124, 125, 126, 127, 128].
... Mit Desinfektionsanlagen für die Wasser
führenden Systeme der Behandlungseinhei-

ten, deren Wirksamkeit unter praxisnahen
Bedingungen nachgewiesen und belegt ist,
kann eine Verringerung der mikrobiellen
Kontamination des Kühlwassers erreicht
werden [130,131,132].“ (Quelle:Bundesge-
sundheitsbl. – Gesundheitsforschung – Ge-
sundheitsschutz 4 – 2006).

Klug investieren 
und dabei Geld sparen

Bei DKL bedeutet
RKI – Richtig Klug Inve-
stieren –, denn man
spart Geld und schenkt
seinen Patienten mehr
Hygiene. DKL schenkt
seinen Kunden die Was-
serentkeimung.

Beim Kauf einer D1-
Behandlungseinheit be-
kommt man die WEK
gratis dazu, damit auf
dem neuesten Hygienestand behandelt wer-
den kann. Die Wasserentkeimung, mit freier
Fallstrecke nach DVGW,sorgt dafür,dass das
dentale Brauchwasser sowie das gesamte
Schlauchsystem kontinuierlich entkeimt und
gereinigt wird. Verkeimtes und verunreinig-
tes Wasser innerhalb der wasserführenden

Leitungen stellt ein erhebliches gesundheit-
liches Risiko dar. Daher ist es unerlässlich,
das Brauchwasser in einer dentalen Einheit
zu entkeimen. Mit der Wasserentkeimung
wird diese Anforderung optimal erfüllt.

Außerdem kann mithilfe der WEK selbst
hartnäckig festsitzender Biofilm in den vor-

handenen Schlauchleitun-
gen der Behandlungsein-
heit abgelöst werden. Mitt-
lerweile werden diese 
Wasserentkeimungen zur
Pflicht, stellen aber bei 
Praxisinvestitionen immer
noch einen erheblichen
Faktor dar. Wenn man
schon investiert, dann
sollte man klug investieren
und sich den einmaligen
Vorteil von ca. 2.000,– EUR
sichern.

Die dentalen Behand-
lungseinheiten von DKL werden nach neues-
ten technischen Standards geplant, gebaut
und montiert. Damit wird eine Behandlung
der Patienten nach neuesten hygienischen
Gesichtspunkten sichergestellt. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.dkl.de
oder per E-Mail info@dkl.de
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� Behandlung der Patienten nach neuesten
hygienischen Gesichtspunkten.

Auch in diesem Jahr prä-
sentiert Le-iS Stahlmöbel
GmbH wieder Neuentwicklun-
gen. Für die bewährten Praxis-
möbellinien VERANET, MALU-
MA, FRAMOSA und VOLUMA
wurde ein Hygieneschrank ent-
wickelt, welcher den Anforde-
rungen der RKI-Richtlinien ent-
spricht. In diesem Schrank 
sind Papierhandtuch-, Mund-
schutz-, Becher-, Handschuh-,
Seifen- und Desinfektionsmittelspender

untergebracht.Ein ausziehba-
res Innenteil kann ohne Prob-
leme auf Arbeitshöhe herun-
tergeklappt werden, um die
Hygieneartikel einfach und
bequem nachfüllen zu kön-
nen.

Ebenfalls für die Praxis
wurde ein Sterischrank ent-
wickelt. In drei unterschied-
lichen Höhen können bis zu
drei Sterilisatoren oder andere

Geräte untergebracht werden. So können
die neuen Hygienevorschriften optimal um-
gesetzt werden.

Seit Juli sind die Möbellinien VERANET,
MALUMA und VOLUMA bodenfrei (auf Fü-
ßen) erhältlich.Das Acht-Rastersystem bie-
tet genug Stauraum für Instrumente und
Materialien. Alle Möbellinien sind natürlich
auch mit den neuen antibakteriellen Kunst-

steinarbeitsplatten (Caesar Stone oder Si-
leStone) in vielen Farben erhältlich.Das Ma-
terial besteht zu 93 Prozent aus natürlichem
Quarz und weist dadurch eine Kratzbestän-
digkeit aus, welche noch von keinem ande-
ren Material übertroffen wurde. Der Kunst-
stein ist extrem stabil und dennoch flexibel.
Auf der porenfreien Oberfläche haben Flek-
ken keine Chance.
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� Der neue Sterischrank ent-
spricht den RKI-Anforderun-
gen.

� Caesar Stone® Arbeitsplatten bestehen aus einer
Hightech-Mischung aus natürlichen Quarzgranula-
ten, Farbpigmenten und Harzen.


